
Michelbach/Bilz. Die Hauptnutzer
der Kleinschwimmhalle Michel-
bach, darunter Vertreterinnen
und Vertreter der Gemeindever-
waltung Michelbach, des Evange-
lischen Schulzentrums, der Hal-
ler Schulen, der DLRG, der Volks-
hochschule Schwäbisch Hall, der
Rheumaliga und des Waldkinder-
gartens Schwäbisch Hall, haben
sich kürzlich im Rathaus in Mi-
chelbachmit Vertretern der Stadt-
werke Schwäbisch Hall zu einem
intensivenAustausch über die Zu-
kunft der Kleinschwimmhalle ge-
troffen. Hintergrund des Tref-

fens ist die drohende Schließung
der Halle aufgrund angespann-
ter Haushaltslagen und hoher Be-
triebskosten.

In einer sachlichen, aber enga-
giertenDiskussionwurde deutlich:
Der Erhalt der Kleinschwimmhalle
ist allen ein großes Anliegen. Be-
sonders für den Schul- und Ver-
einssport und die dort stattfin-
denden Schwimmkurse spielt die
Schwimmhalle eine zentrale Rol-
le. Aufgrund derÜbersichtlichkeit
der Sportstätte und des kleinräu-
migen Umfelds bietet die Klein-
schwimmhalle optimale Voraus-

setzungen für bestimmteGruppen
wie beispielsweise eingeschränkte
Menschen oder Kinder.

Ein Schwerpunkt des Treffens
lag auf der Prüfungmöglicher För-
derprogramme und finanzieller
Unterstützungsmöglichkeiten, so-
wohl auf Landes- als auch auf Bun-
desebene. Seitens der Stadtwerke
Schwäbisch Hall wurde zugesagt,
diese zeitnah zu eruieren.

Eine Abfrage der Gemeinde be-
züglich finanzieller Zuwendungen
von privater Seite durch Stiftun-
gen und Unternehmen verlief bis-
lang erfolglos.

Bürgermachen sich Sorgen um Kleinschwimmhalle
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Nutzer und Betreiber beraten über Möglichkeiten des Erhalts des
Schwimmbads. Foto: privat


